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To b i a s  ( 8 ) ,  E m i l i a  ( 8 ) ,  M o r i t z  ( 9 ) ,  A r t h u r  ( 8 ) ,  Le o n a  ( 8 ) ,  I d a  ( 8 )  u n d  E m i l i a  ( 9 ) 

Österreich ist eine Demokratie. In einer Demo-

kratie können alle Bürger und Bürgerinnen ab 

dem 16. Geburtstag wählen gehen. Außerdem 

darf jeder Mensch die eigene Meinung sagen. 

Das ist sehr wichtig in einer Demokratie. Jeder 

Mensch darf in einer Demokratie auch mit-

bestimmen. Mitbestimmen kann man durch 

Wahlen, aber auch durch Streiks und Demons-

trationen und so die Meinungen benennen. In 

einer Demokratie haben wir nämlich das Recht 

H i e r  g e h t  e s  u m  D e m o k ra t i e ,  M i t b e s t i m m e n ,  Wa h l e n  u n d  m e h r.

D e m o k r a t i e  u n d  R e c h t e

Abgeordnete stehen oft am Rednerpult.
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zu sagen, was wir wollen (aber wir dürfen Leute 

nicht beschimpfen). In einer Demokratie haben 

die Menschen auch viele andere Rechte. Wir 

dürfen natürlich mitbestimmen. Wir haben auch 

das Recht auf Essen und Trinken und darauf, 

dass wir ein Dach über dem Kopf haben und 

dass wir nicht geschlagen werden dürfen. Und 

viele weitere Rechte.  

Diese Rechte haben wir durch Gesetze. Diese 

Gesetze werden im Parlament von Abgeordne-

ten beschlossen. Die Abgeordneten vertreten 

die Interessen der Bürger:innen im Parlament. 

Sie gehören verschiedenen Parteien an und be-

schließen Gesetze für Österreich. Das ist eine 

wichtige Aufgabe. Diese Abgeordneten arbeiten 

im Nationalrat. In Österreich gibt es insgesamt 

183 Abgeordnete. Abgeordnete:r wird man, 

wenn man vom Volk gewählt wird. 

Wahlen sind ganz wichtig in einer Demokra-

tie. Bei einer Wahl werden z. B. die Leute, die 

Gesetze machen sollen, also Abgeordnete, von 

den Bürger:innen bestimmt. Aber man kann 

auch andere Dinge wählen. Es gibt nicht nur 

politische Wahlen. Zum Beispiel, welches Eis 

man mag, was man spielen möchte, oder auch, 

welche Parteien man gut findet. Wahlen gibt es 

überall im Leben. Eine Wahl muss so sein, dass 

alle mitwählen können. Angefangen von Natio-

nalratswahlen, über Bürgermeister:innen-Wah-

len und Bundespräsidentenwahlen bis zur Wahl 

von Essen und Trinken.  

In einer Demokratie ist es auch wichtig, dass 

wir auf andere achten und deswegen auch die 

Umwelt schützen. Außerdem sollen alle wählen 

können, was sie wollen.

Die Säulenhalle ist ein wichtiger Ort im Parlament.



4

Nr. 355 Donnerstag, 5. Dezember 2024

Das Parlament ist ein Haus, in dem man wichti-

ge Dinge bespricht. Hier treffen sich gewählte 

Politiker:innen 

und sie beraten 

und beschlie-

ßen unsere 

Gesetze für das 

ganze Land.  

In Österreich 

besteht das 

Parlament aus 

zwei Gruppen, 

dem National-

rat und dem 

Bundesrat:  

Der Nationalrat 

hat 183 Mit-

glieder. Die Mitglieder des Nationalrats nennt 

man auch Abgeordnete. Der Nationalrat schaut 

auf die Interessen von ganz Österreich. Die 

Menschen in Österreich haben unterschiedliche 

Meinungen, 

und diese sollen 

im Nationalrat 

gehört werden. 

Die Abgeordne-

ten werden bei 

der National-

ratswahl alle 5 

Jahre gewählt.  

Im Bundesrat 

sind 60 Bundes-

räte und Bun-

desrätinnen. 

Die Mitglieder 

des Bundesrats 

schauen auf die Interessen der Bundesländer. 

Die Bundesländer haben unterschiedliche Flag-

A n n a  ( 9 ) ,  Pa u l a  ( 9 ) ,  L i n n e a  ( 8 ) ,  A j l a  ( 9 ) ,  M o r i t z  ( 8 ) ,  E m a n u e l  ( 8 )  u n d  Le o  ( 8 ) 

W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w a s  d a s  Pa r l a m e n t  i s t  u n d  w a s  d o r t  g e m a c h t  w i r d .

Wa s  p a s s i e r t  i m  P a r l a m e n t ?

Im Parlament werden unterschiedliche Interessen 

vertreten. Die von ganz Österreich, durch den 

Nationalrat, die der Bundesländer durch den Bundesrat.

Das österreichische Parlament steht in Wien.



5

Nr. 355 Donnerstag, 5. Dezember 2024M i t m a c h e n    M i t b e s t i m m e n    M i t g e s t a l t e n !

gen und unterschiedliche Dinge, die in ihrem 

Bundesland wichtig sind. Diese unterschied-

lichen Meinungen und Ideen sollen besprochen 

und gehört werden, bevor ein Gesetz entsteht. 

G e s e t z e  f ü r  g a n z  Ö s t e r r e i c h 

Der Nationalrat und der Bundesrat machen 

gemeinsam die Gesetze für Österreich. Bevor 

ein mögliches Gesetz in den Nationalrat bzw. 

Bundesrat zur Abstimmung kommt, kommt es in 

einen Ausschuss. Ein Ausschuss ist eine kleine 

Gruppe von Menschen aus dem Nationalrat 

oder Bundesrat. Die Mitglieder eines Ausschus-

ses kennen sich mit einem Thema sehr gut aus. 

Im Ausschuss wird das Gesetz besprochen. Man 

überlegt, ob das Gesetz Sinn ergibt, was die Vor-

teile bzw. Nachteile wären usw. Dann kommt 

das Gesetz weiter und wird im Nationalrat und 

Bundesrat abgestimmt.

 

U n s e r e  O n l i n e -To u r  d u r c h  d a s 

Pa r l a m e n t !  D a s  i s t  u n s  a u f g e f a l l e n : 

	� Der Nationalratssitzungssaal ist in einem an-

deren Stil wie die anderen Räume. Das ist so, 

weil hier im Zweiten Weltkrieg eine Bombe 

eingeschlagen ist. 

	� Es gibt im Parlament viele Räume, in denen 

unterschiedliche Menschen sitzen, die wich-

tige Dinge besprechen. 

	� Im Ausschuss sitzen die Menschen rund um 

einen Tisch und diskutieren miteinander. 

Im Nationalrat und im Bundesrat sitzen sie 

im Halbkreis. Das ist so, damit sich alle gut 

sehen können, wenn sie miteinander reden. 

	� Das Parlamentsgebäude schaut von außen 

wie ein griechischer Tempel aus.

Bevor ein Gesetz beschlossen wird, diskutieren 

unterschiedliche Menschen darüber.

Vor dem Parlamentsgebäude steht eine große Statue 

der Pallas Athene.
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G e s e t z e  s i n d  w i c h t i g !
F a h a d  ( 1 0 ) ,  I d i  ( 8 ) ,  N i c o  ( 8 ) ,  A n a s t a s i a  ( 8 ) ,  G a b r i e l  ( 8 )  u n d  E m m a  ( 9 ) 

Pa r l a m e n t  &  G e s e t z e 

Für das Parlament wählen wir Parteien und Per-

sonen. Diese Leute machen Abstimmungen über 

Gesetze. Es ist wichtig, Gesetze einzuhalten, 

weil sonst herrscht nur Blödsinn und Kinder 

rauchen vielleicht schon und man darf einfach 

stehlen und das ist halt nicht gut. 

We r  k a n n  G e s e t z e  vo r s c h l a g e n ?

Wir können auch neue Gesetze vorschlagen! 

Wenn bei einem Volksbegehren 100.000 Men-

schen dabei sind, dann muss die Idee im Par-

lament besprochen werden! Wer kann noch 

Gesetze vorschlagen? Die Regierung, der Natio-

nalrat oder der Bundesrat. 

Ich finde wichtig, dass wir 

Menschen das Parlament 

wählen können!
Ich finde Müll trennen ist wichtig, damit unse-

re Umwelt sauber bleibt. Und damit die Tiere 

keinen Müll essen. Und wenn man Fleisch in den 

Plastikmüll gibt, fängt es an zu stinken!

Le s t  w a s  w i r  g e s c h r i e b e n  h a b e n !  We i l  u n s e r  B e i t ra g  c o o l  i s t  u n d  w e i l  e r  w i c h t i g 

i s t !  We i l  o h n e  G e s e t z e  i s t  d a s  Le b e n  n i c h t  s o  g u t .
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W i r  u n d  d a s  Pa r l a m e n t !

Hier seht ihr einen Raum im Parlament. Das 

ist der Raum für den Nationalrat. Hier wer-

den Gesetze abgestimmt. Wir können ins 

Parlament gehen und bei den Besprechungen 

zuhören und zwar auf der Besuchergalerie 

im Nationalrat! Oder wir können Sitzungen 

im Fernsehen anschauen. Im Parlament gibt‘s 

Kameras die aufnehmen, was besprochen 

wird. Durch die Nachrichten erfährt man über 

neue Gesetze! 

Die Besuchergalerie ist im zweiten Stock. Im ersten 

Stock sitzen die Journalisten und Journalistinnen, die 

fürs Fernsehen und Zeitungen arbeiten. 

In einer Demokratie ist es wichtig, dass wir alle 

miteinander reden und respektvoll sind. 

Es gibt viele Gesetze, damit wir alle gut zusammenleben 

können. Z.B. für: Verkehr, Umweltschutz, ...
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